
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kolumne 

 

Beat Blatter, Bälliz, Schwarzenegg 

Zuhause ist … wo die Liebe wohnt, 

Erinnerungen geboren werden  
und Freunde immer willkommen sind. 

Wo mini Frou u ig üsi erschti Wohnig 

zäme hei gsuecht (das isch itz o scho 

8 Jahr här) hei mer schnäu müesse 

feststelle, dass es nid so eifach isch 

wie gwünscht. Bi de meischte hei mer 

ghört: «dir sid no so jung, was isch, 

we‘s usenand geit i nes paar Mönet?» 

Mir si es paar Wohnige gah luege, bis 

mer du ändlech e Wohnig im ne Block 

ar Houptstrass an hei gfunde. Für huf-

fe Lüüt wär das e super Wohnig, i dr 

Nechi vo dr Stadt u überall cha me 

z‘Fuess häre. Mir hei jedoch gli 

festgstellt, dass es nid das isch, wo mir 

üs vorstelle. Ig muess drzue säge, i 

chume vom ne Bärgdorf u bi mir das 

Stadtläbe nid so gwohnt. 

Per Zuefall hei mer im Azeiger gseh, 

dass e Wohnig uf dr Unterlangenegg 

frei wär. Mir si die Wohnig gah luege 

u es het üs super gfaue dert. Chüeh 

wo me ghört glöggele die ganzi 

Nacht, u diräkt ihr Natur - was wott 

me meh? 

Was wot me meh? Das hei mir üs o 

gfragt, mir hei ja schliesslech (fasch) 

alles gha, wo mer hei wellä. U glich 

het öppis gfählt. 

Wie‘s dr Zuefall het wellä, si mer du 

nach 4 Jahr uf d Schwarzenegg i nes 

Eifamiliehüsli züglet. U mir hei hie 

üses Dehime gfunde, wo Erinnerige 

gebore wärde u mer au üser Fründe 

gärn z‘Bsuech hei.                 Beat Blatter 

 

 

zur Dreifaltigkeit Gottes ... 

 
Das sogenannte Hasenfenster am Paderborner Dom ist ein bekanntes Symbol 

für die Dreifaltigkeit Gottes. Weil drei Hasen jeweils zwei Ohren haben und es 

dennoch nur drei Ohren sind. Wie Gott in Vater, Sohn und Geist dennoch nur 

einer ist. Ein Glaubensgeheimnis, dem sich der Mensch nur in Bildern nahen 

kann und das er nie mit dem Verstand wird erfassen können. Doch im Wort 

„Geheimnis“ steckt die Silbe „heim“, für mich Zeichen, dass ich auch in einem 

Geheimnis heimisch werden kann. 

 

Es gibt viele Bilder, mit denen Menschen versucht haben, sich der Dreifaltigkeit 

Gottes zu nähern. Von manchen habt ihr vielleicht schon gehört oder gelesen. 

Ein paar Beispiele: Die drei Aggregatzustände von H2O, von Wasser. Egal, ob 

fest als Eis oder flüssig als Wasser oder gasförmig, es bleibt immer H2O. Der 

heilige Patrick soll das Kleeblatt als Bild genommen haben: ein Stiel trägt drei 

Blätter. Oder die Familie aus Vater, Mutter und Kind. Nicht nur, dass diese drei 

aufs Innigste zusammengehören, sondern alle drei werden das, was sie sind, 

erst durch die anderen: Das Kind wird zum Kind durch Vater und Mutter, aber 

auch der Vater kann nur zum Vater werden, und die Mutter nur zur Mutter 

durch den jeweils anderen Partner und durch das Kind. Ein letztes Beispiel 

noch: Ich erkenne mich erst als ein „Ich“, wenn es ein Gegenüber, ein „Du“ gibt, 

das erst durch mich als „Ich“ zum „Du“ wird und gemeinsam können wir ein 

„Wir“ werden. Das Geheimnis der Liebe. Näher als in der Liebe kommen wir der 

Dreifaltigkeit Gottes nicht, denn das Geheimnis des Geheimnisses Dreifaltigkeit 

ist: die Liebe.                                                                                 M. Tillmann 
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Gottesdienste  

Chrabbelgruppe 
KG-Haus Mi. 7. Juni  9:00 

Treffpunkt für Väter und Mütter, Ba-

bys und Kleinkinder.   Infos & Anmeldung:  

Karin Wanzenried:   079 675 40 64 

Senioren Singen 
KG-Haus Mo.  12. Juni  13:30 

Wir treffen uns zum fröhlichen Singen 

und gemütlichen Beisammensein.  

Chinder-Nami 
KG-Haus Mi.  21. Juni  14:00 

Weil wir wegen schlechtem Wetter 

schon 2x Das Frühlingsfest verschie-

ben mussten, findet es nun am 

Chinder-Nami statt.  

(siehe Flyer nächste Seite) 

Chinder-Znacht                
KG-Haus Fr.  30. Juni  18:00 

Für Kinder ab 1. Klasse.  

DAS LEBEN SEI EIN FEST 
Dies ist ein spezieller Abend: ihr dürft 

euch festlich kleiden, Kravatte, Kleid, 

Glitzer, einfach mal anders, als wärt ihr 

zu einem besonderen Anlass einge-

laden. Es gibt ein Festessen und auf 

Wunsch von euch Kindern:  

Kinderdisco!!! 

Bitte gern mit Anmeldung bis zum 

Vortag 16 Uhr. Marianna: 079 334 39 97  

Ich freue mich 

Jugend-Treff                           JT 
JT im OSZ Unterl. Fr. 9. Juni  19:00 

 Fr. 23. Juni  19:00 

 für Jugendliche ab der 7. Klasse. 

Kleiderbörse & Flohmärit 
ZSA Fr.  30. Juni  16:30-20:00 

Organisiert vom Frauenverein Unter-

langenegg.  

 

weitere Anlässe 

 

So 11. 6. 9:30 Gottesdienst & Taufe mit Pfr. Th. Burri 

So 18. 6. 10:30 Gottesdienst am Bach  

bei der Brätlistelle Chalchofen an der Rothache  

mit dem Örgeli-Quartett Echo vor Waudmatt  

und Pfr. Th. Burri. 
(bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst zur selben Zeit in der Kirche 

statt. Auskunft ab 7:30 Uhr:  033 453 0150 oder auf unserer WEB-Seite) 

Anschliessend gemütliches Beisammensein 

So 25. 6. 9:30 Gottesdienst mit der 4. KUW-Klasse und dem KUW-Team  

So 2. 7. 9:30 Sing-Gottesdienst & Taufen 

mit Marianne Wyttenbach & Pfr. Thomas Burri.  
Alle, die gerne ein paar neue, einfache Lieder kennenlernen und dann 
im Gottesdienst mitsingen möchten, sind herzlich eingeladen, eine 
Stunde vor dem Gottesdienst (um 8:30 Uhr) in der Kirche zu proben. 

Natürlich sind auch GD-Besucher willkommen, die nicht vor-
her zum Singen kommen! 

So 16. 7. 9:30 Gottesdienst mit Stellvertreter Pfr. Mathias Wirth, Bern 

 

KUW   -   Termine 

 
4. Klasse   

 Mi 7.  Juni    13:30 - 16:00 2. Block   KG-Haus 

 Mi 14.  Juni    13:30 - 16:00 3. Block   KG-Haus 

 Fr    16.  Juni    -    So 18. Juni   Lager in Habkern 

 So 25.  Juni      9:30 KUW-Gottesdienst  Kirche 

 

 

9. Klasse   

Do 8.  Juni   15:00 - 16:30 Abschluss-Event 

 
 Gottesdienst Am Bach          So.  18. Juni  10:30 

 
Der Kirchgemeinderat hat in seiner letzten Retraite die Idee aufgenommen, im 

Sommer - nebst Muttertags- und Alp-Gottesdienst - einen weiteren Gottes-

dienst ausserhalb der Kirche zu feiern. Und damit nicht alle Anlässe im Eriz 

stattfinden, fiel die Wahl auf einen Ort im Gebiet der Rothache: die Brätlistelle 

Chalchofen. Wir werden ein paar Festbänke aufstellen, das Örgeliquartett 

Echo vor Waudmatt wird während der Predigt und auch anschliessend noch 

aufspielen und ein Feuer lädt nach dem Gottesdienst zum Grillieren ein. Bitte 

Essen & Trinken selber mitnehmen. Wir freuen uns mit euch auf einen gemüt-

lichen, familienfreundlichen Predigt-Wald-Bach-Musik-Sonntag! 

Wenn Sie einen Fahrdienst wünschen, melden Sie sich im Pfarramt: 033 453 01 50 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frühlingsfest 

 

Amtshandlungen 

 
 

keine im Monat April 
  

Brot für Alle 455.- 

Mission 21 75.- 

Pfr. Hilfskasse 333.- 

 

Im Namen der Hilfswerke  
ein ganz herzliches Dankeschön ! 

 

 

Kollekten  

O La n d ,  La nd ,  La n d  hö r e  d e s  HER REN Wo r t  

Wir haben erkannt, wie sehr Gott 
uns liebt, und wir glauben an seine 
Liebe. Gott ist Liebe, und wer in 
der Liebe lebt, der lebt in Gott und 
Gott lebt in ihm. Und wenn wir in 
Gott leben, dann kommt seine 
Liebe in uns zum Ziel. Und wir 
können dem Tag des Gerichts mit 
Zuversicht entgegensehen, denn 
wir leben in dieser Welt in dersel-
ben Gemeinschaft mit Gott wie 
Christus. Und unsere Liebe kennt 
keine Angst, weil die vollkommene 
Liebe alle Angst vertreibt. Wer 
noch Angst hat, rechnet mit Stra-
fe, und das zeigt, dass seine Liebe 
in uns noch nicht vollkommen ist. 
Wir wollen lieben, weil er uns zu-
erst geliebt hat. Wenn jemand 
sagt: »Ich liebe Gott«, aber seinen 
Bruder hasst, dann ist er ein Lüg-
ner; denn wer die Menschen nicht 

liebt, die er doch sieht, wie kann 
er da Gott lieben, den er nie gese-
hen hat? Gott selbst hat uns ge-
boten, nicht nur ihn, sondern 
auch unseren Nächsten zu lieben. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

aus der Jugendarbeit 

 
Auch in diesem Jahr durften wir wie-

derum eine wunderschöne Konfirmati-

on feiern. An Auffahrt und am darauf 

folgenden Sonntag wurden 8 Mädchen 

und 8 Knaben konfirmiert.  

Hier die KonfirmandInnen vom Don-

nerstag: 

 

Und hier die KonfirmandInnen vom 

Sonntag (bei etwas schönerem Wetter): 

 

Alles in allem bleiben aber die Konfir-

mationen und die vorangegangene 

KUW-Zeit in unvergesslicher Erinne-

rung. 

 

 
 

aus der Kirchgemeinde 
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Pfarrer Thomas Burri 
Pfarrhaus, 3616 Schwarzenegg 
Tel: 033 453 0150 / 079 754 4851 

e-Mail: thomas-burri@bluewin.ch 

Präsident der Kirchgemeinde 
Heinz Jaun, Scheidzuun, 3619 Innereriz 
Tel: 033 453 0049 / 079 387 3130 

e-Mail: jaunheinz@bluewin.ch 

Redaktion:   Thomas Burri 

Druck:    Gerber Druck AG, Steffisburg 
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Kinder-Flohmi & Tauschbörse auf der Schwarzenegg  

Der Platz rund um das Kirchgemeindehaus Schwarzenegg verwandelte 

sich am Samstag, 6. Mai 2023 zu einem bunten Kinder-Flohmarkt. Ti-

sche wurden zur Verfügung gestellt, damit die Kinder ihre Spielsachen, 

welche sie nicht mehr benötigten weiterverkaufen oder tauschen konn-

ten. Obwohl unser Frühling noch etwas launisch ist, hielten die Sonnen-

strahlen durch und beglückten uns mit ihrem Licht. Interessant war es, 

den Kindern zuzuschauen, wie sie untereinander verhandelten und sich 

gut von ihren materiellen Gütern trennen konnten um Neuem Raum zu 

schaffen. Sicher etwas Wichtiges im Leben, die Dinge sollen weiterwan-

dern und wieder Verwendung finden, statt wegwerfen und gleich Neu-

es kaufen. Zum Markt beleben und um die Bäuchlein zu füllen, gab es 

Pop Corn von Meister Danu Reusser und leckere Kuchen mit erfri-

schenden Getränken.  

 

Ein schöner Moment und Begegnungsort, wo sich Menschen unter-

schiedlichen Alters treffen können. Eltern der Schwarzenegg und der 

umliegenden Gemeinden können sich auch in Zukunft zusammen tun 

und gerne wieder so einen Kinder-Flohmi gemeinsam ins Leben rufen.  

Ref. Kirchgemeinde  
Kinder- und Jugendarbeit  

Marianna Gonzalez 

Treffpunkt Liebe 

Wir suchen nach Dir: 
Gott, wo bist Du? 

Du suchst nach uns: 
Mensch, wo bist Du? 

Wir finden uns in der Liebe. 

 Sie ist das Menschlichste an Dir  
und das Göttlichste an uns. 

 
Reinhard Ellsel 

 


